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V'.tiäl'fiiuflifr l'i nefirrn Adeiidrad ibt z, fcrtfj k fr tue Zkppk
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Berlin, l, 'a F'!,'l,nd,r'cht.)
- Tie .Fr.?!!ks"itr .'..''., mt kerhk.'n'errnz ,t, demrirn. 'N '

schreibi it riiirm tnit'sr-.r- tmiienteit k.itiN'lis.knit teilen ist

ten Artikel, dosj. s.'Ute die im Lo mini der llnstch. d.tst t'!.e!dm,mgl dir
hinter .Ecn,'i'ii" ouae!vteÄ ! ne krirafiilirrnden Nationen i'.rirdeu

Meinung, r Edward t"k! s Brief feijch!nsie! zuz.inaüch inacke wird,
an d'.e .'.r.ttii'geii beule ans d'e Be , Au) einer verlstj.Iicheii Quelle Nr
rritwilliitkeit. ,xt'irei'opcrl,atidluit ' IwU-1.- . in der BottchaN. der

gen zu beginne, euf WahrliiMt be T.n"i an Pnisider.t eiisen sandle,

ruhen. Deutjck'lond in ller :Ntilie seien solgende Borjchläge grmack't

ii'kilece Entivickelungeit cibiuarte. Tie weiden:

Baji.v ans melil'rr für Tcutstlitandj l. Deß Präsident Bilsen die

der Friede inegli.t, je,., bleibe die ' kriegführenden titroräische Bläckitc

selbe, (licv bezieht sich jedenfalls 'rrstichen seile, ii, einen Waffenstill.

an! das Zchreibeit dez l'ritijcheit stand zu willigen, irahrend dessen

A!land?B.'imstrrs Sir Edward riedeii:-bedii,guttgei- t erörtert wer.

und rrrtrirS'en den ,n"nd, Tie
kindliche,, Pofitioitrti wurden feil

itr.frtfii Zruppen hrlet,!. Xic Tester,
reicher aber lichteten du nu!;er,iP-- !

!,',!, ki funfea iVure onf unsere
neue Clennng, welche wir al'er trotz
dem hielten; später aber mussten wir
einen Theil derselben wieder aus'

eben. An der inüllereit Isoim-Fron- t

stiegen Gruppen unserer be-

sten Schützen kühn stCficn die feind-

lichen Linien vor. Es gelang ih.
nen. einige Maschinengewehre und
Mörser, mit welchen unsere (Gegner
unsere Annälurung in den letzten
Ta?en verhindert hatten, zum!

denn b? l U :rt (hmi wc!
hergfhi'It zn j'i )

?rr knnlische ttvlil.

Lond,'n, 4, Eri't. Xic ßfil'

nvrtifl in .ftiilo:-- ivbculc grofif
El!! lacht, teil deren '.lin-fj- dos

S'tlnttal der wichligcit tiiüifchni Irr.
statt Riga obhiingt, trilduitri

alle anderen ci gange auf
dem östlichen Kriegsschauplatz e!

Verlauf die Scklacht nehmen
wird, wissen die Engländer ebenso

gilt wie jeder Unbefangene die

Russen kriegen gesalzene Hiebe,)
Skieza ist das geschlossene Thor, das

voir den Teutschen geössnet werden
musz, wellen sie ihren Vormarsch auf
Petrograd fortsetzen. '.'In der Twina
wird gegenwärtig mit groher Hart
nä.kigkeit gekainpst; die Russen ma.
chen die grössten Anstrengnngen, den

, Nebergang über diesen nllch zu ver

citeln und haben zu diesem Zweck

zakilreiche Reserven ins JU'u ge

führt. (Und wn für welche; halb

ausgebildete Mufchiks von jenseits
deS Uralgebirgcö dienen alö Kano.

'nenfuttcr; aber es hilft' den Russen
alles nicht; sie müssen Haare las
sen.) Wenn auch die Teutschen nicht

behaupten, die Twina überschritten
zn haben, so melden sie dennoch of.

fiiell, das sie den befestigtenBrücken
' köpf bei Lennewada. an der Dwina
zwischen Friedrichstadt und Riga ge

krey welckeö er am 2. August be

ziiistich der veiii deutsche I'ieulK kauj
I.. !,,, in, i.lii 'I. ti.lritii' hrr1111 utl ilül ifiiuuu;iui ' ' ' '

Presse ! hergehen hat. Es Hiest da
riu ; Es scheint. teutsthUmö' füintut
.. :,...,.., ii'.. l,,i ,1 ,, Hilf. Mill"it?l
(H'UJ IU i u l 1U llllll. vlivilluiu.
und jitr Tribut. 3o ümge diev
der 7alt ii't. müssen wir und untere
Verbündeten um das Recht zu leben,
aber nicht unter deutscher Suprcma-tie- .

sondern in wahrer Freiheit und

Sicherheit, kämpsen.)
Tie NorddeuNche Allgemeine Zei

Schnieigen zu bringen. (Man nn.nnji,,
eine Handvoll italienische' W ' der ,,gren,;e. i weiche.,.

Schützen bringen so etwas fertig!) "
Eine ununterbrochene Bewegung' "T" r'ssi,che .uckzng ,st ein Met-vo- n

wwerk der entorung welche den
Truppenzi.gcn nach dem Bahn- -

bof von ttörz wurde berichtet. (Tas M?t MZ iuSn.
ruft. T.e ylvsse lae e,snid österreichische Verstärkungen; 7ng

nun. Tage, wehre Tich!). Tie Ammenmeer Kmitt sich, . welchem

feindliche Artillerie hat die Vcschie.
-- tdtc wie einzelne

k... M'.'kk.,.,. hSn- - ,,s. Wt wie Znndcr aufgehen. Tie
i,.-- .. .. -- "iio.. k.:, 4..

hing" sagt in einem amtlich mspt ,sche andelsBcrcinigung Haben .sich

rirten Artikel, daß der wüthende zu, der Teutschen Handels Bereinig
Ausfall des britischen Auslandsmi.s gung für Süd und Eentral Amerika
nisters Sir Edward Grey auf den verbunden. Zum Präsidenten wurde
deutschen Reichskanzler und den Fi

genommen.,

Sedanseier in Teutschland.
Berlin, 4. Sept. (Funkenbericht.)

Ter Jahrestag der Schlacht bei

Tedan wurde durch Beflaggen der
Häuser, durch feiern in den Schulen.
Ansprachen. Vortrüge. Abfingen von
Liedern .und patriotische. Versanrm-lunger- t

und Ausslüge aller mögli.
chen Vereine und Gesellschaften ge
feiert, ijurn Besten der Verwunde

nanzminister Dr. ttarl Helsferich, der Zweck der neuen Bereinigung ist,
erklärte, daß Teutschlands Feinde die ökonomischen und Handelsbczic
dis Kriegskosten, traaeu müßten, ,be! hmvgen ziischt Teutschstand und

daß damit England in seinem! südamerikanischcn und mittelameri
verwundbarsten , .Punkt . getroffen kanischen Ländern zu fördern und
wurde. Tie Kommentare der bri enger zu gestalten, und Handels.,
tischen Presse über denselben Punkt finanzielle, industrielle. Schiffahrt-?- ,

lassen erkennen, daß der Gedanke, legislative und Bcrwaltungs . ?cach.

England soll aus seiner eigenen Ta richten aus diesen Ländern den Mit-sch- e

für die Kriegskosten aufkommen. !

gliedern der Bereinigung zu über
den Briten viel weniger behagt als , mitteilt. .

L LJii, ra;i,m M:sdazu ausgelegt worden sind. Die

;(i(itB iftli fc.f f tint Kiivr i'illis
Rin (f in' MrfM s

t'ft rrU.
?' ! ,',,'!?. I t.yl 7,

lffirf kZ.'k wr,f iiixti
tc K','s!.n N,' ihn ;ktt fii'-t-

fetMif ! t',', fii''i I !?.-- ! t(t ifi.
rt rnjl'f ti i?
tn.-'it- Zi, irnnfVll, hst '.',.
I i f m , c i ti (i ern t

lt! let ii w,,!",t. i'!N ffti! rni'ne.
luii'f fei' r' ' ! :i .undit triebt
(t:'t d e !l !!(.' ! luilf.!.

4 h' OlfislMv.

sz,',i. i.i.t ;'! ; i.i t.:!? Ciiich pmt den

s.r,?!:rre itaMeit trl !iU-st- i U

la. zu um s Uenserent in i'.'en, ;').- - k

e!!a?sn!'ii lusö iv.if ?e(. ri ett werden,
Ibren Tivit da'ii beinitraae,.. den

a!,iik,m!sliett i,N'er!!ndel ui er
h.ilteif (eine seine Lockspeise und
gute Aiüerehe der ?rw Werfer
'.",ii t: 'ro. lim diejenigen der andern
2!adk' jtt peiiu;l,i!se,i. ihr l;rr
zugeden, daiiul Enalano ihnen stl'lt;
seine cchiildeit Irtahlcit kann). Xte
."rage lest,ht j, dockt, ob Enzland ge
niizetid ameril.m. Bertbpnt'iere be.

sih! und IS Sicherhett für die An.
leibe anbieten kann. Im anderen
Falle sollen kanadische mid südame-rikanisc-

(warum nicht gar mrrika.
tusche?) Papiere und sogar Eisen
hilnivl siieit als Sichetbeit angebo-te- n

werden, wie Lall Street vor
schlägt.

Es veilaulet. das; ?cew Yorker
Banken im Bertranen auf das

der zukünftigen !!ie

fenanleihe der englischen Regierung
bereits mit 50 bis 100 Millionen
unter die Ärnie gegriffen Haben, um
ein weiteres Fallen des englischen
Geldes und Kredites zu vermeiden.
Infolgedessen stieg das Pfund Ster
ling gestern aus t.6li.

Fachleute erklären, daß England
eine Anleihe von mindestens einer
halben Billion Tollars aufnehmen
muß, um seinen Kredit hier aufrecht
zu erhalten.

Gute Aussichten lur Kriegsäuleihe.

Berlin, 4. Sept. (Funkenbericht.)
Die deutsche Reichsbank hat eine

Aufforderung erlaffen zu Zeichnun-

gen für die neue Kriegsanleihe. Die
Zeitungen erklären in ihren Seil
Artikeln, daß sich den Zeichnern große
Vortheile bieten, da sie für ihre Er
fparnisse Kaiserlich.deutsche
Reichsbonds zu 3 Prozent erhalten
können, und Privat, und Sparban
ken haben sich bereit erklärt, ihre
Einleger zu unterstützen, so daß sie
zeichnen können. Es werden diesmal
keine Schatzamtsikoten, fondern nur
Bonds ausgegeben werden, und diese
werden sogar in den Postbüros er.
hältlich sein Tie Direktoren der
Reichsbank, die Bankiers und die

Zeitungen sagen voraus, daß die An.
leihe ebenso erfolgreich durchgeführt
werden dürste, und daß Deutschland
auch einen großen Sieg auf dem
finanziellen Gebiet erringen wird.

Genf die Zufuhr abgeschnitten.

Berlin, 1 Sept. (Funkenbericht.)
Eine Tepesche von (enf meldet,!

dag der franzostiche lendarmcrte. l

kardon entlang der Grenze durch '

Militär verstärkt und der Stadt und
dem Kanton die Lebensmittelzufuhr
aus Frankreich ganz . abgeschnitten
worden ist. Tie schweizerische Re
gicrung hat vergebens Protest ge
gen diese Maßregel erhoben, durch
die auch die 40,000 in Genf leben,
den Franzofen, schwer betroffen wer
den. :'' ''

14 Mntrssculeichcn geborgen.
Honolulu, 4. Sept. Zehn wei

tere Leichen dr mit, dem llntersee
boot Ft" untergegangenen Be
fatzung konnten gestern gct'orgen
werden. Eine Leiche wurde als die

jenige des Maschinistenmaats Ivan
L. Mahan identifiziert.

Ueber die Grunde, die zum Un-

tergänge führten, lassen sich die
Fachleute, welche, den Fall unter
suchen, noch nicht aus.

Bulgarien geht nicht auf den Leim.

Peris, 4. -- ept. Die hiesigen
Diplomaten haben die Hoffnung
c'ufgegebcn, Bi'lganeit auf ihrer
Seite in den Kampf eintreten zu se

ben. ' Es verlautet. Serbien habe
sich geweigert, die von Bulgarien
verlangten Zugeständnisse zn ma
chen. Serbien, Griechenland ,uiid
Rumänien sind bereit, eine Konfe
rcnz zwecks Revision des Vertrags
von Bukarest 'einzuberufen, aber
Bulgarien verlangt bestimmte Zuge
stäiidnisse.

Avoiinirt auf die Tägliche Tribüne.
il.W das Jaljc, durch die Post.,

itiif v-- uuv wuutu
hpr ariMmen trn.rhrni ftmurrt. Her.

anstaltet.

Aus der Schweiz ausgewiesen.
Wrrtilnrhmrt i'tU . OrtiHnt A IhfI.W .W.bW...- Tas Wolf'sche Bureau

dafz der bekannte amerikgnische
Journalist ?ol. Edwin Emerson, der
in Kreutlingen verhaftet worden
war, als er, von Konstanz kommend,
den schweizerischen Boden betrat, aus
der Schweiz ausgewiesen worden ist.

.

Vrlruftruh, kb. Ittttb!, J. ZtVl
Ii Wulst sind rliui 30 flults

Mit uUt bis Tonnn ABtüffiif

Mrff wvrSk. Stilllf f dk

Rf linar, ßtuf'f iltritftüf
tt kbtt die Tun,, wkkftn, dann
wutz Rip kikkä'imt Uitröni, und
dir tUßfif wndca sich as 'i'ktro

stid znsnck'.irhk.

Oskizikllkk drtZchkk Z'kricht.

. Sn't. )
Cu, drfi'stinlcr nnsijchrr Punkt

had) dem cnöcni füllt; tote dmlschm

Trupp,, welche ous.die wichtige Ha
Zrnftadt Niga vordringen, haben wci.
tere Erfolge zu verzeichnen. Hier
wurde gestern vsfiziell ongekündigt.
das; die Teutschen einen weiteren

wichtigen russischen Stützpunkt er
vdert haben. Tcrsclbe liegt unmit
t.'ldar ,wrd!rcs!lich von ricdrichftadt,
etwa 40 teilen von 3Iiga. Ter ye.
siern Abend dvm tfrieflnit heraus,
gejickeue Bericht lautet wie fnlgt:

Armeegruppe des stridmarschallä
l Hindcnburg. Hrodno louröc

unS in !?esid genommen, nach,

km unsere Truppen mit großer
Schnelligkeit den Nienicn überschrit.
ten hatten. Turch das überaus
rasche Vordringen unserer Truppcil
wurden die Nüssen in der Stadt, wo
sie sich ziemlich sicher hielten, über,
rascht und es kam zu StraZzenkäm.
lifcn.; was von den Nüssen nicht floh,

, wurde gefangen genommen. Tic
TcutZchcn erreichten den ?!ienlM ZN'i

jchen dem Augustowo-Kana- l und der
5,visIocz.LenMardeN'Linie. Teutsche
Kavallerie dringt in südöstlicher und
nordöstlicher Richtung auf Wilna vor.
Die Russen machten etliche schwache

Versuche, unseren Lormarsch aufzu.
halten, wurden aber mit Leichtig.
keit geworfen. Ihnen wurden bei
den Nachhuikämpfen schwere Verluste

beigebracht. Südöstlich von Merccz
wurden die Russen von unseren

Truppen geworfen; die Truppen des
ttenerals v. Gallwitz schlugen den
Feind aufs Haupt und treiben ihn
gegenwärtig auf der AlcksTwiölocz
Straße vor sich her. Während der
letzten zwei Tage hat die Armeen

gruppe des Feldmarschalls v. Hin.
bcnburg über 3000 Mann gefangen
genommen, und ein schweres Gc
schüv sowie 18 Maschinengewehre er.
beutet.

Tic Armeegruppe des Prinzen
Leopold von Bayern schlägt sich mit
den Russen immer noch in der Ge

gend nördlich von PniLzany hemm
und gennrntt stündlich an Grund und
vidcn.

eldmarschall v. Mackcnscn sitzt
den fliehenden Russen im Nacken und
bat sie bis in den Distrikt Aniopol,
östlich von Kobrin, verfolgt. Oestcr.
reichisch-ungarisch- e Truppen sind in
östlicher und südöstlicher Richtung
über Boloto und Tubowje vorge
drungcn.

Vom südöstlichen Kriegöthcatcr.
Tie Armee des Generals v. Both,
wer dringt siegreich im Sercth.Du
stritt vor; die Russen vermögen sich

irgend zu halten.

Ocsterreicher marschircn nach Süden.
London, 4, Sept. Einer aus

Amsterdam an die hiesige Exchange
Co. eingetroffen! Tcpesche zufolge
werden sich die vsterreichisch'Ungari.
scheu Strcitkraste, oder doch Theile
davon, von den Teutschen im Osten
trennen. Denn Wiener Nachrichten
besagen, dasz Erzherzog Friedrich sich

gestern von Feidinarschall v. Macken
sen verabschiedet hatte. Tie öfter,
reichisch.ungarische Hauptarmee wird

' dieser Tage nach der serbischen Grcn
ze marschircn, um mit den Serben
gründlich abzurechnen. (Na, dann
liüinen sich die Kesselflicker freuen;
,ibrigcns, wer wcifz. ob'L wahr ist.

Trlliline" crschcml

ZNonlag ZNillllg!

, Wegen des Ärbeitertagcs erschkiat
die Tägliche rnsia Tribüne" am
iirichllfii Moiikng bereits inii die

suhrendeit zur !!ng ruier itt'f

den seilen.
'2. Das; Berlreier der krirg'tihren

den U'iiidito zu einer in ricöcitc-- f on

ziiiiiiiiu'.etiireten seilen.
ö. Ins;, N'enil sie eo wünschen,

anäi alle enlraien Nationen Ber
leter in dieser Uonserenz hlihen dür
sen.

5!ene deutsche Hnndrls'Bercinignng.
Berlin. 4. Sept. (" unkenbericht.)
Tie e Central

Astociation und die deutsch-brastlmt-

Bernhard Ternburg erwählt.

Berlin giebt ip23,000,000 für Arme
aus.

Berlin, 4. Sept. Berlin hat
über $11,000,000 während des er
sten Kricgsjahres für Unterstützung
der Fammen der un Feloe vestno
lichen Krieger ausgegeben, wie heute
bekannt gemacht wurde. Tazn
kommen über $ 1 2,000,000, atm für
iT.4.i4....,.,?s'.tt';4;4;.... sin tt;4?i

i Aiyt utc aitiiig
zu zahlen und ihnen Z!ahrungsmit
tel zu kaufen.

Serbien fügt sich.

Athen, über Paris, 4. Sevi.
Hier verlautet, daß Serbien die
Borschläge des Viervcrbandcs be

treffs Gebietsabtretung an Bulgari
cn angenommen hat, verlangt je.
doch, daß das serbische Reich theil
weise an Griechenland grenzen soll.
Die griechische Kammer vertagte sich

heute bis zum 14. Oktober.

London, 4. Sept. Halbosfi.zioll
wird hier zugegeben, daß Serbien
die Antwort an die Mächte des Vier
Verbandes fertiggestellt hat und im
Lause des heutigen TageS absenden
wird.

Feuer auf Aeroplan. .

Brownsville.' TcraS, 4. Sept.
Mexikaner auf der menkanifchen
Seite des Rio Grande gaben gestern
Nachmittag etwa hundert Schüsfe auf
einen amerikanischen ArmceAero
plan ab, welcher über Brownsville
flog. Sodann eröffneten sie auf eine
Abtheilung amerikanischer Truppen
Feiler, welche die hiesigen Elektrizi
tätswerke bewachten. Die Truppen
brachten fich in Sicherheit und er
widerten das Feuer. Es wurde fti
mand verletzt oder getödtet.

Mcllerkm'chl!

Für Omaha und Umgegend:
Theilwcise bewölkt beute und Sonn
tag; kein wesentlicher Temperatur
Wechsel.

Für Nebras ka: Theilweise bewölkt
heute Abend und Sonntag; mögli.
cherweise Regenschauer im westlichen
Theil. Kein wesentlicher. Tempera
turwechsel.

Für Iowa: Thcilweise bewölkt
heute Abend und Sonntag; kein w

jentlicher Tcmpcreturwcchsel

Musst lirszr rch (.uurtf (Hrfchithf
in. Stich nd dulstr drt T,W
M o HffafBfB nn.

Petrograds Militärkristkkr sind
,'ktzt der Mkinng, d,e Trulschr
darnach strebe, die

L'alzgliiiik i ihre Z'rstz z dkkom.

tuen, Zsilna Hub gleichzeitig die weit
ntc im Tüdr Arlkstrne Feslnnq

Rovvo zu erobern od sich daou für
den Wintkkfcldzng dvrziibereitcn, j

dem sie sich eingraben werden.

Rssen Meister der Aerstörnng.
enf, übcr Paris, l. Sept...r...... 1 ...... ::...f. j.t7" "7"u-- ; c 11 '

s.ta utiiuilll liuiui ,yuuUtl VI l
olles verbrennt ng vernichtet. Äein
Stein bleibt af dnn anderen, nin

enan.sz gewesener Dörfer oder
Städte abzulegen.".

Deutsche Kriegsanlkilie riesiger Er
folg.

'Berlin, 4. Skpk.ff.inkedcicht.)
Subskriptionen für die dritte

deutsche itriegsanleihe kommen sehr
schnell ein, ehe überhaupt die Listen

Berlin studtche Sparkasse hat
45,WX),00() Mark ' gezeichnet gegen
:0,000M) für die erste und 40,.
000,000 Mark für die zweite Äriegs
auleihe. Tie Handelsbank zeichneti.-" - o,-- "' ,,

Kein neuer Baöanbnnd.
London 4. Sept. Nachrichten

'
aus... Sofia lassen erkennen, daß falls

' anz Macedomen an Bnlgarie
(iamiium hi S ii AA i nMt tttln

Amerika. Aerzte nach Deutschland.
New ?)ork, 4. Sept. Zwanzig

amerikanische Aerzte und Kranken.
Pflegerinnen werden Donnerstag
mi Tentschland abreisen, m in
deutsche Militörliusvitälern Ber- -

Wendung zu finden. Prominente New
Borker Abstammnng haben sich um
das Zustandekommen dieser Erpedi
t.o verdient gemacht.

Tauchboote euer Art.
Berlin, 4. Sept. (Znnkenbericht.)

Neue, viel größere Tauchboote,
wie alle bisherigen, . find von den
Teutschen in Dienst gestellt worden.
Dieselbe übertreffe an Leistungs
fähigkeit die besten Tauchboote, wel
che bisher von den Deutschen der
wendet wurden.

Schiasi'u mß Er"! '
Onjter 'Bari, ;')., I. Sept. -

Es verlautet, dust Oberst Roosevelt
einen großen Jagdausflug nach Ea
nada machen wird. (Er kann ver
sichert sein von den Canucks" sei
ner Tei,tscheuresserei wegen mit if

's' Arnien cimncttgr-- ja toer- -

oen; wenn er r.ni vvil
möchte!?

Fünf Mädchen finde Flammentod.
caii ,raui:-eo- , I. ert. ,sen

er zersiörle bivte triili das katholis-

che St. Framis Mädcheti aiseii'
haus, wobei Noiig'tenö fünf Binder
in den Flammen Zukamen.

Als das Feuer aiiöbrach, mar
schicrten die Mädchen unter Leitung
der Schwestern aus dem brennenden
Kebäude, und inan hoffte schon, daß
alle gerettet seien. Beim Turchsn
itu'ii der Iriiniiiier sand nrnii jedoch

die Leichen lau vier Hindern.

Das Bergehen des Obersten bestand " "

darin, daß er letzten Dezember in alkanbu . nichts werde wrd.
einem Zeitungsartikel schrieb, der Bulgarien scheint somit nicht iit zu

Präsident der Schweiz habe in sei- - Ke, 'N den Krieg auf etten der

ner Gegenwart den britischen Ge- - nzn greisen. Es t,t auch

sandten in Bern beschuldigt, das nsgeschlossen, dy die Allurten ul-ih-

zur Verfi.g'mg gestellte Obser- - gne SZ Makedonien abtreten

legen, 40 Westen con letzterer Stadt
gelegen, eroberten. . J '.'

Hiesige Mlitärkriliker behaupten,
dast. sollte es den Teutschen gelin.
gen, die Dirna zu kreuzen. Riga fal.

jlen müsse; auch die südöstlich davon

gelegenen russischen Stellungen wä
ren dann bedroht, und die Russen
müßten selbige ausgeben. Auf den:

übrigen Theil der nordöstlichen Linie
wird mit großer Erbitterung gc.
kämpft; nordwestlich und westlich
von Wilna haben die Russen mehr,
fach Lorstöße gegen die deutschen Li
nien unternommen; von den Deut,
sehen aber wird behauptet, daß diese

mit Leichtigkeit abgeschlagen wurden.
Grodno ist jetzt vollständig in deut-

schem Besitz.
j Wiener Berichte besagen, das; die
Russen nahe der galizischen Grenze
nördlich von Zalosco und östlich von

Brody und in denr Distrikt westlich
von Dubno und in dem Wolhynicn
Festungsdreieck (Luksk ist bereits

futsch) auf der ganzen Front sich

energisch zur Wehre sehten; die
Oesterreich aber greifen die feind.
lichen Stellungen fortwährend an

lund haben bereits schöne Erfolge zu
verzeichnen. Weiter südlich sind die
Lkussen von der Armee des Generals
v. Bothmer geichlagen wordcii.

Rix Russisch ja, Lodz
Berlin. 4. Sept. (Funkcnbericht.)

Der Stadtrath der in Händen
der Deutschen befindlichen große
polnischen Industriestadt Lodz

vll den Bürgern selbst erwählt
hat die russische Sprache verpönt und
gestattet nur noch Polnisch und
Deutsch.

Schwarzer Adlcrorde für Mackensen.

Äerlin, i. Sept. (Funlenbericht.)
.ttaiser Wilhelm hat dem Feld,

niarschall v. Mackenfeir den Schinnr.
zen Adlerordcn verliehen: c ist dies
der höchste preusnfche Orden, den d.er

Naiscr zu vergeben hat.

Ein schneidiger Abgeordneter.
Berlin, i. Sept. (Jimkenbcricht.)

Ter zu offiziösen Auslassungen
oft verwendete Petrograöer Rjetsch"
vcröfjciltlicht eine detaillirte Schil
dcrupg über den Verlaus der Duma.
Sitzung am 21. Aug. In dieser
griff der Abgeordnete Maklakow die
Ncgicrungspolitik des Schivrigens,
der Täuschung und Pcrtufchiing der
Wahrheit schonungslos a und jagte,

i Wahrheit sei nothwendig, um die
I Ausbreitung einer Panik unter der
. Bevölkerung zu vermeiden. Tas ein
zige Mittel zur Verhütung einer völ.

ligcn Katastrophe in Rußland sei der
Rücktritt der gegenwärtigen :!jea
71,11g,

oii ganz Ausstand sind cireit"
mit cleiiieiiwrer' (Hfiiiiilt mtt-gebr-

der Plan jener Deutschen, welche auf
der Annexion von Land bestehen, das
Englands ' Alliirten gehört. Auch

ist damit der Beweis geliefert, daß

Englands Hoffnung, den 5trieg noch

gewinnen zu können, auf den Null
punkt gei,unken ist. So lange man
in England noch mit einem Siege
rechnete, sprach man immer wieder
die Forderung aus, daß Teutsch-- !

land zu einer rosigen KrtegsentZcha.
digung vcrurtheilt werden müsse. In-de-

nunmehr britische Staatsinän
ner und Zeitungen aufgeregt, beto.
nen, daß die Auferlegung einer

Kriegsentschädigung unmorirtisch und
tyrannisch wäre, kann, diese Aende

rung der Meinung über diesen Punkt
leine aiidere Bedeutung haben, als
die, daß man auch in England zur
Einsicht gekommen ist, daß die Fein
S 'Ti..! sis.. 1.4.4-- .Mll.rtrtV rtMlll.l)K ÄtUMUUlW JltUJl. 8IUlUl(tll lUlltllll,
eine Kriegsentschädigung zu zahlen.

England nicht für Frieden.
London, 4. Sept. In hiesigen

offiziellen Kreisen verlautet, daß alle
Gerüchte, England wolle Friedens,
bedingungeu machen, falsch seien.
Tiese Gerüchte haben kürzlich hier
weite Verbreitung gefunden, doch
denke die englische Regierung gegen
wärtig nicht an Frieden. (Wollen
uns mal Ende Oktober sprechen.)
England wird nur dann in einen
Frieden willigen, wenn Belgien wie.
der selbständig und Frankreich ,gc.
gen deutsche Uebcrfälle geschützt ist,
das Recht kleiner Nationen, zu cr
stiren, anerkannt wird und die prcu
ßische Militär Maschine gestürzt ist.

(Und dergleichen dummes Zeug
mehr.)

Friedevsarbcit des Papstes.
Washington. 4. Sept. In offi-

ziellen uild diplomatischen Kreisen
bilden die Bemühungen des Papstes,
den Frieden unter den sich bekam,
pfenden. Rationen herzustellen, das
Tagesgespräch. Zcitungsdepeschen
von Rom melden, der Papst habe fich

dahin geäußert, daß die Ver. Staa
ten jetzt in der Luge sind, beiden

('iruppen der Kriegführenden in Sa
chen des Friedens Vorschläge zu un
terbreiten. Ter Papst ist auch übcr
die Art und Weife, wie Kardinal
Gibbons vom Präsidenten Wilfon
empfangen wurde, hoch erfreut. Er
ist davon überzeugt, deß es den Per.
-- taatcn gelingen wild, die jlci"g.

vatorium auf dent St. Gotthardt
zur Beobachtung der deutschen Luft.
schiffe mikbraucht zu haben.

Englischer Dampfer gesunken.
London, 4. Sept. Der englische!

Dampfer Churston ,
wurde gesterii

versenkt, Die Besatzung wurde ge- -

rettet.

chen; die hohen Lebensimttclprelie
haben den Arbeitern das Taieut un

erträglich gemacht.
Gen. v. Bcsrlcr bknrralgouvcrneur.

Berlin. 4.. Sept. (Funkeubcricht.)
Die bereits vor einigen Tagen

gemeldete Ernennung des Generals
v. Beselcr, des Eroberers von Ant.
werpcn und Nowo tteorgielvok, zum
(eneralgouvcrueur der eroberteii rus-

sischen Provinzen, ist nun offiziell be.

kant gegeben worden. Zum Stabs,
chef des Gcneralgouverneur lvurde
der General v. Esch ernannt.

Hikdcnbnrg auf der Hirschjagd.
Berlin, 4. Sept.. über London.

Trotzdem Feldmarschall v. Hinden
bürg einen der grössten Fcldzüge.
den die Weltgeschichte je gesehen hat.
leitet, so hat er diese Boche dennoch

,,!t ,s,. f r!! rt f(.ir .'im.rtN
l yLjui.wiui wiv tvu)i.v. vkHiw

seinen: Lieblingsvergnugen, der
Hirschjagd, hinzugeben. Montag
Abend traf er in Schippenbeil, Pro.
vinz Ostpreußen, unweit von Tan-neuber-

und den masurifchen Seen
gelegen, wo er seine ersten Siege
über die Russen errang, ein. Dort
wurde er von dein Fürsten Tobna
Schlobitten und dom (trafen Tön
hoff empfangen. Die Herren bega.
ben sich in den öukenbiirg.Forst auf
den Anstand, nnd dem Feldmarschall

,ir es t'vi'et'njte.i, zmei prächki,
Hirsche zu erlegen.


